
 

  

 

Talentstützpunkt (TSP) und Talentverein (TV) BEWERTUNGSGRUNDLAGE ab 2024 

 

1. TSP ↓ 

a. Delegierung + 4 (2024) / 5 (2025) E-Kader + mind. einen Punkt aus jeder 

anderen Kategorie 

ohne Internatsplatz       je 4 Pkt. 

mit Internatsplatz*       je 4 Pkt. 

LGs/KFV/TSP         je 4 Pkt. 

*ab Klasse 7 (bei Einschulung in 5/6 ebenfalls erst ab Kl. 7) je 4 Pkt. 

Delegierungsprämie: einmalig Kl. 5-8: 200€; Kl. 9-11: 100€ 

 

 

 TSP + TV ↓ 

2. Kaderstruktur (AK 10-13)     Pro Sportler 3 Pkt. 

  M/W10 bis M/W13       je 3 Pkt. 

 

3. Teilnahme an LM u. MDM** 

ab 4 Meisterschaften und 8 Starts     1 Pkt. 

ab 6 Meisterschaften und 12 Starts     2 Pkt. 

ab 6 Meisterschaften, 1x MDM und 12 Starts   3 Pkt. 

 

4. Lizensierte Trainer 

ab 2 C-Trainer        1 Pkt. 

ab 4 C-Trainer oder 2 A/B-Trainer (1xB = 2xC)   2 Pkt. 

ab 6 C-Trainer oder 3 A/B-Trainer     3 Pkt. 

 

5. Talentsichtung Sprintcup 

Durchführung mit 1 Grundschule (mind. 40TN)   1 Pkt. 

Durchführung mit 3 Grundschulen     2 Pkt. 

Durchführung mit 5 Grundschulen     3 Pkt. 

TSP mind. 22 Pkt. 

TV mind. 10 Pkt. 



 

Erläuterungen 

 

Nach der Bewerbung und Auswertung der Daten werden die Vereine mittels der 

Bewertungsmatrix als TSP oder TV eingestuft. Für die Einstufung als TSP ist eine Delegierung 

notwendig sowie je mindestens ein weiterer Punkt aus jeder Kategorie und in Summe 

mindestens 22 Punkte.  

Für die Einstufung als TV werden mind. 10 Punkte aus drei unterschiedlichen Kategorien 

benötigt. Jeder Punkt wird mit 50€ (TSP) oder 20€ (TV) und der möglichen Delegierungsprämie 

bezuschusst. Die Delegierungsprämie wird unabhängig vom Status (TSP/TV/Ohne) ausgezahlt. 

Die Auszahlung erfolgt im Folgejahr in Form eines Zuwendungsvertrags zwischen dem LVS 

(Zuwendungsgeber) und den Vereinen (Zuwendungsempfänger). 

Die festgesetzte Punktesumme „22“ ergibt sich aus folgenden Richtzahlen:  

  1x Delegierung   4 Pkt.  

  4x E-Kader   12 Pkt. 

  Teilnahme LM   2 Pkt. 

  Lizensierte Trainer  2 Pkt. 

  Talentsichtung   2 Pkt. 

22 kt. 

 

1. Delegierung: 

a. Delegierung an eine Sportspezialschule (Chemnitz/Dresden/Leipzig). Die Anerkennung und 

Bepunktung erfolgt immer für 2 Jahre, die Delegierungsprämie wird nur einmalig für das Jahr 

der Delegierung gewährt. Unabhängig von der Art der Delegierung ist eine Zusammenarbeit 

zw. Heimtrainer und Stützpunkttrainern von beiden Seiten stets anzustreben. Ein 

Vereinswechsel ist nicht notwendig. 

b. Kaderstruktur: Im Vergleich zur Bewertung 2023 wird der E-Kader höher bewertet und erhält 

somit eine deutliche Aufwertung. 

2. Meisterschaftsteilnahmen: 

a. **LM U14; LM U16 Einzel; LM U16 Block; LM-Hindernis; LM-Team/Vereinspokal; MDM U16 

Einzel; MDM U16 Mehrkampf; Landesjungendspiele; LV U14; LK U16; LM-Cross + Hallen-LM 

3. Talentsichtung/Sprint-Cup 

a. Für die Nachhaltige und gezielte Talentsichtung/Sprint-Cup ist der aktive Sichtungsprozess von 

entscheidender Bedeutung. Die Protokollnachweise der ausgerichteten 

Vorrunden/Sichtungsmaßnahmen müssen für die Anerkennung an die 

Nachwuchskoordinatoren und den Leitenden Landestrainer übermittelt werden. 

 

 


